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Erste europäische Großanlage in der Ober

Luftkollektoren
pfalz mit überraschenden Daten

im Test
Von Axel Urbanek, München

Die ersten europäischen Solarkol lek-
toren für das Medium Luft aus indu-
str iel ler Fert igung sol len gleich von An-
fang an in einer Großanlage ihre Be-
währung demonst r ie ren .  In  Neur ich t /
Oberp fa lz  so l l  m i t  5000 ml  Ko l lek to r '
f läche eine Leistung von I MW erzeugt
werden. Die Warmluft von 50 bis 80oC
wird zum Trocknen von Gras, Klee,
Mais und anderen Ernteprodukten ein-
gesetzt und sol l  bei einem entspre-
chend ausgelegten Projekt pro Sommer
30 bis 50 % von I Mio Heizöl einspa-
ren. Das vom Bundesforschungsmini-
sterium geförderte Projekt wird noch in
diesem Jahr seiner Bestimmung über-
geben. Man rechnet für diesen speziel-
len Anwendungsbereich mit einer
Amort isat ionszeit von drei bis fünf' J a h r e n .

Beobachte t  man d ie  in te rna t iona le
Entw ick lung der  So la r techn ik  der
le tz ten  Jahre .  dann s te1 l t  man fes t ,  da l i
in  anderen Ländern .  insbesondere  tn
den USA.  Wasser -  und Lu f tko l lek to ren
prak t isch  g le ichrang ig  we i te ren tw icke l t
und eingesetzt wurden. Prof. George
O.G" Löf von der Colorado State Uni '
versity ,  USA. der in den ietzten 20
Jahren Häuser sowohl mit Wasser-
als auch mit Luftkol lektoren ausge-
rüs te t  ha t .  zog  a l le rd ings  be im ISES-
Kongre lJ  im August  1975 in  Los
Ange les  fo lgendes Resumee:  "Der  Wi r -
kungsgrad von Wasser- und Luftkol lek-
to ren  is t  p rak t isch  g le ich ,  nur  s ind
Luftkol lektoren bi l l iger."

Andere Voraussetzungen in USA
Diese Aussage hat für Amerika frei l ich
erne ganz andere Bedeutung als für
Mi t te leuropa.  Denn während in  den
USA auEgesprochene Warmluft heizun-
gen we i t  verbre i te t  s inc l ,  beher rsch t
h ie r  d ie  Warmwasserhe izung mi t  ih re r
t rad i t ione l len  Entw ick lung das  Ge-
schehen au f  dem Mark t  fü r  Wohn-
raumbehe izungen.  Fo iger ic  h t ig  war .
da l i  man auch be im Ko l lek to rk re is lau l
in erster Linie von Wasser als Wärnte-
träger ausgegangen ist (  wobei al ler-
d ings .  w ie  in  d iesem He l t  m i t  dem
Beisp ie l  ' 'G i lo therm ADX 10 ' '  be leg t .
inzwischen auch anc ie re  F lüss igker ten
verwendet  werden i ,
Wenn also in den LISA sogar schon rn-
s ta l l ie r te  Wasserko l lek to ren  durch
Luf tko l lek to ren  ausgetauscht  rverden.
um e ine  bessere  Wi r tschaf t l i chker t  zu
erz ie len .  dann kümmer t  uns  d ies  in
der Bundesreoublik für die Haustech-
n i k  n o c h  w e n i g .  L m  s o  i n t e r e s s a n l c r
ist die Möglichkeit,  die sich für speziel-
Ie  Anwendungsgeb ie te  mi t  Lu f tko i lek -
toren eröffnet.

Weniger Verluste durch
Wärmetauscher

Dipl.- lng. Alois Stork, Leiter des deut-
schen Großprojektes Neuricht im

Landkre is  Neumark t , lOberp fa lz .  ge  h t
es um eine dif ferenziertere Problem-
iösung:  "Wi r  so l l ten  Lu f t  e rwärmen,
wo w i r  warme Luf t  b rauchen und Was-
ser .  \ \ ' o  w i r  warmes Wasser  b r ruchen. "
Dadurch  würde man lnve  s t i t ionen und
lau fende Energ iever lus te  ( .b is  zu  l0o( ' )
durch  Wärmetauscher  vermeiden.  D ie
Frage ist frei l ich, cl-.  es deshalb in rb-
seh l_ .a rer  Ze i t  zur  Entw ickh . rng  von b i -
va ien ten  Ko l lek to rcn .  d ie  lbwech-
:e ind  mr t  Lu f t  und Wasser  ge fahren
werc lcn  können.  kommen wi rd .

I :ü r  das  Pro jek t  Neur ich t .  das  im Auf -
t rag  des  BMFT von der  F i rma Brand-
müller, ll cirme- und K lima-G ese ll-
scftal7, Nürnberg, unter Betei l igung
wei te rer  Unternehmen (  z .b .  Messer -
s  chmi t  t  -  Bö  lko  w-  B lo  hm,  Ot tobrunn)
durchgelührt wird. braucht diese Fra-
ge  n ich t  ges te l l t  zu  werden.  denn zum
Trocknen von Gras .  K lee  und Mais
wi rd  n ich ts  anderes  a ls  Warmlu f t  be-
nö t ig t .

Erste Ergebnisse aus Neuricht
D i e  T e s t k o l l e k t o r e n  c r z e u g e n  e i n e
Luf t  von  50  b is  80oC,  und zwar  mi t
e i n e r  L e i s t u n g ,  d i e  f ü r  5  0 0 0  m l
Ko l lek to r f läche berechnet  be i  m i t t le -
rem Sonnenschein i  MW erreichen
so11.  Dami t  würden von den rd .  I  N I io
I leichtem Heizö1. die von der Trock-
nungsanlage derzeit  pro Sommer ver-
braucht wurden, 30 bis 50 7c einge-
spar t  werden können.  Se lbs t  be i  be-
wö lk tem Himmel  wurden am Warm-
lu i tgeb läse  noch Tempera turen  von
.l0oC gemessen.

Aus d iesen Daten  wurde e ine  Amor-
t i sa t ronsze i t  von  nur  d re i  b is  fün f
Jahreh errechnet. Diese posit ive tse-
urtei lung wurde möglich. weil  die An-
wendungsart die zeit lgeiche Nutzung
cier Sonnenenergie in den Sonimermo-
naten  er laubt .  während auch e ine  her -
kömml iche,  ö lbe feuer te  Trocknungs-
anlage in der übrigen Zeit des Jahres
brach l iegen würde.

Kurze Ansprechzeit
Was b isher  an  techn ischen Deta i l in -
formationen durchsickerte, ist nur eine
Ansprechzeit der Kol lektoren von rd.
3 min zum Erreichen der Betr iebstem-
peratur von 50 bis 8OoC erforderl ich.
Die Kollektorleistung wiid in der
Größenordnung uon r r0  m3 Wamr lu f t
p ro  S tunde und Quadra tmeter  Ko l lek -
torf läche senannt. das sind
400 kca l / [  .  m2 be i  mi t t le re r  Son-
neneinstrahiung. Die dazu erforderl i-
che Venti latorleistung sol l  nicht
wesentl ich größer sein als die Wirkung
eines Kamins.Bi ld  l " :  Pro to typ  e ines  Lu f tko l lek to rs  in  c te r  Oberp fa lz
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